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des Nationalrates XVlI. Gesctzgcbung!)pcriode 

An f ra g e 

der Abgeordneten Dr.Heinz Fischer 

und Genossen 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten, 

betreffend Meldungen über die einem NATO-Manöver 

zugrunde liegenden Annahmen. 

Einem Bericht des österreichischen Fernsehens, aber auch 

Zeitungsmeldungen ist zu entnehmen, dass in der 

Bundesrepublik Deutschland und zwar in der Nähe der 

österreichischen Grenze Manöver der NATO stattfinden, 

wobei diesen Manövern die Annahme zugrundeliegt, dass 

zur Abwehr eines Angriffes von Truppen des Warschauer Paktes 

Atomwaffen auf österreichischem Gebiet eingesetzt 

werden müssen. 

Die unterzeichnet~n Abgeordneten richten daher an den 

Herrn Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

die nachstehenden 

A n fra gen 

1. Beruhen die Meldungen über diese Manöverannahmen auf 

Tatsachen ? 

2. Wenn ja,werden Sie geeignete diplomatische Schritte 

unternehmen, um die Betroffenheit und den Protest 

österreichs gegen eine Manöverannahme zum Ausdruck zu 
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bringen, die im Ernstfall die Souv~ränität österreichs 

durch den Einsatz von Atomwaffen auf österreichischem 

Gebiet in einer undiskutablen und unvorstellbaren Weise 

verletzen würde ? 
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